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Betreff:
Zuschuss für die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Markkleeberg zur
Unterhaltung und Bewirtschaftung des Friedhofs Gaschwitz
 
Beschlussvorschlag:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt, der Evangelisch- Lutherischen
Kirchgemeinde Markkleeberg zur Unterhaltung und Bewirtschaftung des Friedhofs
Gaschwitz für das Jahr 2026 einen Zuschuss in Höhe von 12.000,00 EUR zu
gewähren.

 
Der Beschluss erfolgt auf der gesetzlichen Grundlage von § 41 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung i. V. m.

§ 7 Abs. 2 Nr. 5 der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Markkleeberg vom
29. November 2023.

 
Sachdarstellung:
Gemäß Hauptsatzung der Stadt Markkleeberg entscheidet der Verwaltungs- und
Finanzausschuss über die Gewährung eines Zuschusses in oben genannter Höhe. 

 
Mit Antrag vom 14.01.2026 hat die Pfarrerin der Evangelisch- Lutherischen
Kirchgemeinde Markkleeberg um Bewilligung eines Zuschusses in Höhe von 12.000,00
EUR gebeten. Von der Kirchgemeinde wird der Zuschuss dringend benötigt, um die
laufenden Ausgaben des Jahres 2026 für den Friedhof Gaschwitz zu decken. 

 
Seit dem Jahr 2016 gab es intensive Gespräche mit der Kirchgemeinde, dem
Regionalkirchenamt Leipzig und der Stadt Markkleeberg, dem Ortschaftsrat und
Vertretern der Fraktionen über die weitere Nutzung des Friedhofs. Es wurden die
unterschiedlichsten Varianten von der Schließung des Friedhofs bis zur Übernahme

durch die Stadt Markkleeberg untersucht. 
 
Letztendlich hat die Kirchgemeinde die Nutzfläche des Friedhofes eingeschränkt und
bemüht sich durch entsprechende Angebote die Attraktivität des Friedhofs in
Gaschwitz zu erhöhen, um entsprechende Einnahmen zu regenerieren.
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Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel stehen für das Haushaltsjahr 2026 unter dem

 
Produkt: 55300100
Sachkonto: 43180000
Untersachkonto: 43180.40002
 
zur Verfügung.

 
 
 
Karsten Schütze

Oberbürgermeister

 
 
 
 




